
  

 Keyfacts 
 Rheinmetall Nordic 

eröffnet neuen Standort im 
norwegischen Skoppum 

 Erweiterte Kapazitäten für 
Entwicklung, Produktion, 
Systemintegration und 
Lebenszyklus-Support 

 4.579 Quadratmeter 
Bruttogeschossfläche 

 Der Standort ist für 127 
Mitarbeiter ausgelegt 

 100 Mitarbeiter zum 
Zeitpunkt der Eröffnung 

 Langfristiges Engagement 
durch einen 15-jährigen 
Mietvertrag 

 

 Kontakt 
Patrick Rohmann 
Sprecher Digital Systems 
Tel.: +49 151 70505366 
patrick.rohmann@ 
rheinmetall.com 

Oliver Hoffmann 
Leiter Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: +49 211 473 4748 
oliver.hoffmann@ 
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1. Oktober 2026 

Rheinmetall eröffnet neuen Standort in Skoppum – 
Ausbau der Entwicklungs- und Produktionskapazitäten 
in Norwegen 
Rheinmetall erweitert seine Technologie- und Produktionsbasis in Norwegen. So 
hat die Tochtergesellschaft Rheinmetall Nordic AS am 1. Oktober 2026 ihren 
neuen Standort in Skoppum offiziell eröffnet. Damit erweitert das Unternehmen 
seine Kapazitäten in den 
Bereichen Entwicklung, 
Produktion, 
Systemintegration, Logistik 
und Kundenbetreuung. Der 
Standort wird die 
norwegischen Streitkräfte, 
internationale Kunden 
sowie andere Unternehmen 
der Rheinmetall-Gruppe 
unterstützen. 

Er verfügt über eine Fläche 
von 4.579 Quadratmetern 
und ist für 127 Mitarbeiter 
ausgelegt. Zum Zeitpunkt 
der Eröffnung werden dort 
100 Mitarbeitende tätig sein. Es besteht Potenzial für eine zukünftige 
Erweiterung auf bis zu rund 5.000 Quadratmeter. Für den Standort wurde ein 
Mietvertrag mit einer Laufzeit von 15 Jahren unterzeichnet. 

Die neuen Räumlichkeiten bieten verbesserte Arbeitsbedingungen und mehr 
Flexibilität in der Produktion. Sie erleichtern die abteilungs- und 
programmübergreifende Zusammenarbeit und legen den Grundstein für ein 
effizientes Management von Systemen über deren gesamten Lebenszyklus 
hinweg. Zu den wichtigsten Technologiebereichen zählen elektrooptische 
Systeme, Feuerleitsysteme, Lösungen zur Lageerfassung, Waffenzubehör und 
weitere fortschrittliche Verteidigungstechnologien. 

Morten Kjørum, CEO von Rheinmetall Nordic AS, sagte: „Die Eröffnung unseres 
neuen Standorts in Skoppum ist eine bedeutende Investition in die Zukunft von 
Rheinmetall Nordic. Sie legt den Grundstein für mehr Kapazität, Innovation und 
Wertschöpfung und stärkt gleichzeitig unsere Fähigkeit, unsere Kunden und 
Partner zu unterstützen. Gleichzeitig unterstreicht sie das langfristige 
Engagement von Rheinmetall für den Erhalt und Ausbau von Hightech-
Kompetenzen innerhalb der norwegischen Verteidigungsindustrie.“ 

https://twitter.com/RheinmetallAG
https://www.instagram.com/rheinmetallag
https://de.linkedin.com/company/rheinmetall
https://www.youtube.com/@RheinmetallGroup


Mit diesem neuen Standort bekräftigt Rheinmetall sein langfristiges Engagement für die 
norwegische Verteidigungsindustrie. Angesichts der wachsenden Bedeutung von 
Verteidigungsbereitschaft, widerstandsfähigen Lieferketten und unabhängigen industriellen 
Kapazitäten erweitert Rheinmetall Nordic seine lokalen Kapazitäten. Davon profitieren die 
norwegischen Streitkräfte, verbündete Nationen und internationale Partner, denen das 
Unternehmen technologische Lösungen und langfristige technische Unterstützung bietet. An 
der Eröffnungsfeier nahmen Vertreter der norwegischen Streitkräfte, der Regierung sowie 
regionaler und lokaler Behörden teil, ebenso wie Kunden, Industriepartner und Vertreter von 
Rheinmetall-Unternehmen aus ganz Europa.  

Rheinmetall Nordic AS verfügt über mehr als 70 Jahre Erfahrung in der norwegischen 
Verteidigungsindustrie. Das Unternehmen ist spezialisiert auf elektrooptische Systeme, 
Feuerleitsysteme, Lösungen zur Lageerfassung, Waffenzubehör und Systemintegration für 
Verteidigungsanwendungen. Als hundertprozentige Tochtergesellschaft der Rheinmetall AG 
verbindet Rheinmetall Nordic lokales Entwicklungs- und Fertigungs-Know-how mit globalen 
Ressourcen, Technologien und industriellen Kompetenzen. 
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